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Mobile Arbeit/Homeoffice

Einleitung

Seit der Corona-Pandemie hat das Thema „Homeoffice“ und „Mobile Arbeit“ in der Arbeitswelt
erhebliche Bedeutung erfahren. Dabei wurden nicht nur Fragen der Einführung, Durchführung und Beendi-
gung von Homeoffice diskutiert, sondern auch die generelle Frage, ob ein Arbeitnehmer ein Recht auf
Homeoffice hat.
Eine Vielzahl von Arbeitnehmern und Unternehmen lernte seit Beginn der Corona-Pandemie das

Arbeitsmodell „Homeoffice“ – teils unfreiwillig aufgrund von kurzfristigen Pandemiemaßnahmen – kennen.
Dabei wurde von Seiten der Arbeitnehmer erkannt, dass das Homeoffice eine langfristige Vereinbarkeits-
lösung von Familie und Beruf darstellen kann. Während einige Arbeitgeber durch Homeoffice-Regelungen
ihre unternehmerische Gestaltungsfreiheit sowie Kontrollmöglichkeiten als gefährdet sahen, ergab sich für
andere Unternehmen ein langfristiges Einsparpotenzial durch die Streichung von Bürokapazitäten, ins-
besondere durch hybride Arbeitsmodelle.
Spannend ist in diesem Zusammenhang, dass der Gesetzgeber bereits vor der pandemischen Lage im Jahr

2019 einen Gesetzesentwurf zum Thema Homeoffice angestrengt hat. Der erste, nicht veröffentlichte
Referentenentwurf des sog. Mobile-Arbeit-Gesetzes, welches einen Rechtsanspruch von 24 Tagen im Jahr
vorsah, wurde vom Bundeskanzleramt im Herbst 2020 blockiert, so dass das BMAS einen weiteren,
angepassten Referentenentwurf des Mobile-Arbeit-Gesetzes am 26.11.2020 einreichte. Im Januar 2022
sorgte die Aussage des Bundesarbeitsministers Hubertus Heil gegenüber der Deutschen-Presse-Agentur
(dpa), er wolle „einen Rechtsanspruch auf Homeoffice schaffen“, für große Diskussionen. Dies vor dem
Hintergrund, dass der Koalitionsvertrag für die 20. Legislaturperiode lediglich vorsieht, dass Beschäftigte in
geeigneten Tätigkeiten einen Erörterungsanspruch über Mobiles Arbeiten und Homeoffice erhalten sollen,
nicht jedoch einen Rechtsanspruch hierauf. Arbeitgeber sollen dem Wunsch der Beschäftigten nur dann
widersprechen können, wenn betriebliche Belange dem entgegenstehen. Während die politische Diskussion
noch spannend bleibt, da über den Referentenentwurf des Mobile-Arbeit-Gesetzes noch nicht entschieden
wurde, gilt es die rechtlichen Voraussetzungen und den rechtlichen Rahmen rund um das Thema Mobile
Arbeit zu durchleuchten.
Zwar sind noch nicht alle mit der Mobilen Arbeit verbundenen Fragestellungen bereits beantwortet, doch

gibt es zumindest sowohl in der Rechtsprechung als auch in der Literatur Entwicklungen, an denen sich die
betriebliche Praxis orientieren kann.
Zur besseren Lesbarkeit wurde im Folgenden auf ein Gendering verzichtet. Alle Formulierungen erfassen

stets alle Geschlechter.
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